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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSG 1889 Augsburg-Hochzoll V : TSV Göggingen 1875 
Donnerstag, 19.01.2023, 20:00 Uhr

Todor lässt den TSV Göggingen 1875 jubeln

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Göggingen 1875 am
Donnerstagabend in den Armen: Marius Todor hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 4
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (27:36 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) Partie gegen die
TSG 1889 Augsburg-Hochzoll V gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide
Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Rainer Springs, der in seinen Spielen souverän agierte und
ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen
Streit / Todor waren die Gastgeber Frenkler / Springs. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekamen Rittinger / Höfer bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Wiatrek /
Pohland. Chancenlos waren Freunek / Rohrmeir gegen Habermeier / Rummel nicht, aber mehr als
ein 10:12, 5:11, 11:8, 5:11 war nicht zu holen. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Christian Frenkler machte mit Thomas von Streit bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Rainer Springs gelang es anschließend Sebastian Wiatrek
zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Beim Spielstand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Es dauerte eine Weile,
bis Ulrich Rittinger den Fünf-Satz-Sieg gegen Lukas Habermeier unter Dach und Fach hatte. Die
siegbringende Taktik fehlte indessen Michael Freunek bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Dennis
Pohland von Beginn an und konnte somit das Match nicht so offen gestalten, wie man es im Vorfeld
zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Marius Todor war
indessen der Gastgeber Rudolf Rohrmeir. Ein Satz reichte nicht, weshalb Günter Höfer das Spiel
gegen Stefan Rummel, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll V und des TSV Göggingen 1875 in die Box. Einen
Zähler für die Mannschaft verpasste Christian Frenkler bei der umkämpften Niederlage im fünften
Satz gegen Sebastian Wiatrek. Der Start in die Partie hätte für Rainer Springs besser laufen können,
doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Thomas von Streit noch mit 3:1
und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnte Ulrich Rittinger beim 2:3 gegen Dennis Pohland, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa
gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Rittinger dennoch im 5. Satz. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Der neue
Zwischenstand war 6:6. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Michael Freunek
seinem Gegner Lukas Habermeier letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Rudolf Rohrmeir gegen Stefan Rummel.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Günter Höfer eine Vier-Satz-Niederlage gegen
Marius Todor kassierte. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage heißt es für die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll V nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TV Mering II am 02.02.2023 zu punkten. Die Mannschaft des TSV
Göggingen 1875 wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die TT Augsburg
SG III am 03.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSG 1889 Augsburg-Hochzoll V

Doppel: Frenkler / Springs 1:0, Rittinger / Höfer 0:1, Freunek / Rohrmeir 0:1 
Einzel: C. Frenkler 1:1, R. Springs 2:0, U. Rittinger 1:1, M. Freunek 0:2, R. Rohrmeir 1:1, G. Höfer 0:
2 

 TSV Göggingen 1875
Doppel: Wiatrek / Pohland 1:0, Streit / Todor 0:1, Habermeier / Rummel 1:0 
Einzel: S. Wiatrek 1:1, T. Streit 0:2, D. Pohland 2:0, L. Habermeier 1:1, S. Rummel 2:0, M. Todor 1:1


